
 

 

Sehr geehrte Teilnehmerin, 
sehr geehrte Teilnehmer, 

 

Vielfalt und Ideenreichtum in der polizeilichen Präventions- und Netzwerkarbeit 
sowie die Zusammenarbeit zwischen Polizei und Organisationen aus anderen 
Kulturkreisen – Migrantencommunities – sind heute selbstverständliche 
Bestandteile polizeilicher Arbeit in den Ländern und Kommunen. Aus Sicht der 
Polizei stellen gegenseitige vertrauensbildende Maßnahmen derzeit einen 
bedeutenden Eckpfeiler in der Prävention dar. Ziel ist nicht allein die 
Intensivierung des Dialogs zwischen Sicherheitsbehörden, religiös orientierten 
muslimischen Verbänden und Kulturorganisationen, sondern die Verbesserung 
der Zusammenarbeit konkret vor Ort. Grundlegende Kenntnisse von Kultur, 
Tradition und Religion der unterschiedlichen Zuwanderermilieus fördern das 
gegenseitige Verständnis und die vertrauensbildenden Maßnahmen. Wie 
vielfältig ist das Leben der Muslime in Deutschland und wie heterogen sind die 
unterschiedlichen Identifikationsmuster …? 
 
Das bei den Polizeien der Länder und des Bundes vorhandene 
polizeipraktische Wissen soll reflektiert und mit Wissenschaftlern, 
Polizeipraktikern und Netzwerkpartnern diskutiert werden, um weitere 
Anregungen für eine zukunftsorientierte Arbeit zu gewinnen. In Vorträgen soll 
die Rolle der Polizei im Raum der gesamtgesellschaftlichen Prävention 
dargestellt werden. 
 
Ziel der Tagung ist ein offener und kreativer Austausch zwischen Referenten 
und Teilnehmern sowie ein Nachdenken über alte und neue Konzepte.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und laden Sie herzlich ein! 
 
 
 
Stefan Weis, LtdPD 
Polizei Berlin, Projektleiter „Transfer interkultureller Kompetenz (TiK)“ 
 

 
  

Veranstalter Tagungsort 
Der Polizeipräsident in Berlin Hotel ESTREL Berlin 
Projektleitung TiK Berlin Sonnenallee 225 
Platz der Luftbrücke 6 12057 Berlin 
12099 Berlin Tel.:   +49 (0)30 6831-22566 
Tel.:    +49 (0)30 4664-200001 Fax:   +49 (0)30 6831-10000 
Fax:    +49 (0)30 4664-200099 Internet:  www.estrel.com 
Handy:   +49 (0)172-315 99 43  
  
Tagungsbüro Fachtagungsgebühren 
Der Polizeipräsident in Berlin (inkl. Tagungsverpflegung) 
Geschäftsstelle / Projektbüro (TiK Gst.) Gesamt: 67,00 € 
Charlottenburger Chaussee 67  
13597 Berlin Unterkunft 
Tel.:  +49 (0)30 4664-200010 / 11  
Fax:  +49 (0)30 4664-200099 
E-Mail: fachtagung-tik@polizei.berlin.de 

Die Unterbringung erfolgt in eigener 
Planung. Das Tagungshotel bietet unter 
dem Stichwort „TiK-Berlin“ Einzel- und 
Doppelzimmer inkl. Frühstück zum Preis 
von 75,00 € / 105,00 € an. 
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Programm 26.10.2010 (Stand: 20.08.10) 

  
  

08.30 Anmeldung 

09.30 Begrüßung 

 Herr Dieter Glietsch, Polizeipräsident Berlin 

09.40 Einführung 

 Herr Stefan Weis, LtdPD, Projektleiter TiK, Polizei Berlin 

10.00 Religiöse Lebensweisheiten in muslimischen deutschen Gemeinschaften 

 
Frau Claudia Dantschke, Leiterin der Arbeitsstelle Islamismus und 
Ultranationalismus am Zentrum Demokratische Kultur Berlin 

10.30 Diskussion 

10.45 Kaffeepause 

11.15 Vom Islam zum Islamismus – Männlichkeitsbilder 

 
Herr Dr. Marwan Abou-Taam, 

Islam- und Politikwissenschaftler, Polizei Rheinland-Pfalz 

11.45 Diskussion 

12.00 Gläubig • Integriert • Emanzipiert 

 Frau Sawsan Chebli, Grundsatzreferentin, SenInnSport Berlin 

12.30 Diskussion 

12.40 Best-Practice-Beispiel: Die hessische Polizei – vielfältig und interkulturell 

 Herr Achim Wenz, KD, Landesmigrationsbeauftragter Polizei Hessen 

13.00 Kommunikative Pause mit Mittagimbiss 

14.00 Gewalt im Namen der Ehre 

 
Frau Mine Kral, KK’in, Kontaktbeamtin Muslimische Institutionen, 

Polizei Nordrhein-Westfalen 

14.30 Diskussion 

14.45 Operative Rahmenbedingungen TiK in Berlin 

 Frau Anett Schlehahn, POK’in, Projektgruppe TiK, Polizei Berlin 

15.05 Brückenbauer 

 Herr Walter Jucker, Adjutant, Kantonspolizei Zürich / Schweiz 

15.30 Kaffeepause 

16.00 Best-Practice-Beispiel: Gemeinsamer Dialog zwischen muslimischen 
Organisationen und der Polizei in Niedersachsen 

 Frau Susanne Gremmler, KHK’in, Leiterin Gst. Dialog, Polizei Niedersachsen 

16.15 Best-Practice-Beispiel:  Vernetzungsgruppe JVA Düsseldorf 

 Herr Perparim Rukaj, Ausländerbeauftragter, JVA Düsseldorf 

16.30 Diskussion 

16.45 Prävention durch Vermittlung von religiösen Kenntnissen 

 
Herr Andy Abbas Schulz, Vorsitzender des Berliner Vereins für Integration und 
Jugendhilfe „Lichtjugend“ e.V.  

17.00 Prävention im Tandem: Juden • Christen • Muslime 

 Herr Dipl.-Wirt.-Ing. Chalid Durmosch, Mitarbeiter der Jerusalemkirche –  
Forum für interreligiöse Bildung 

17.15 Diskussion 

17.30 Ende des 1. Tages 

18.00 Abfahrt zur interkulturellen Veranstaltung mit Abendessen (s. Anmeldung) 

 

 

 
Programm 27.10.2010 (Stand: 20.08.10) 

  
  

09.00 Einführung in den 2. Tag 

 Herr Stefan Weis, LtdPD, Projektleiter TiK, Polizei Berlin 

09.10 Hybridität in pluralen Gesellschaften – Ressourcen und Vorurteile 

 

Frau Dr. Naika Foroutan, 

Leiterin Volkswagen-Forschungsprojekt HEYMAT,  
Humboldt-Universität zu Berlin 

09.50 Diskussion 

10.00 Best-Practice-Beispiel: Die interkulturellen Seminarreihen der  
Polizei Nordrhein-Westfalen 

 Herr Wilhelm Stratmann, KHK, Interkultureller Trainer,  
Polizei Nordrhein-Westfalen 

10.40 Diskussion 

11.00 Kaffeepause 

11.30 Religion als Emanzipationsstrategie gegen die eigenen Eltern 

 
Herr Dr. Jochen Müller, Islamwissenschaftler und  

Mitbegründer des Berliner Vereins „ufug.de“ e.V. 

12.10 Salafismen in Deutschland: Binnendynamik und Milieuforschung 

 Herr Klaus Hummel, Politikwissenschaftler, Polizei Sachsen 

12.30 Kommunikative Pause mit Mittagimbiss 

13.30 Vergleichende Polizeiarbeit im Umgang mit Zuwanderern  
in Paris und Berlin 

 
Herr Jérémie Gauthier, Doktorand der Soziologie, Lehrbeauftragter für 
Politikwissenschaften an der Universität Toulouse / Frankreich 

14.00 Diskussion 

14.15 Gelebte Netzwerkarbeit 

 
Frau Kerstin Schmiedeknecht, Quartiersmanagement Schillerpromenade, 

Berlin-Neukölln 

14.35 Clearingstelle Präventionskooperation – Präventionsboten des 
Bundesamtes 

 Herr Herbert Wagner, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

14.50 Zusammenfassung und Ausblick (TiK II) 

 Herr Stefan Weis, LtdPD, Projektleiter TiK, Polizei Berlin 

15.00 Ende der Fachtagung 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 
 

 


